
Donnerstag, 9. April 2015

täT rfrstllc he G ernsinde
fT$äft armen Kindern

Am Bunten Markt 1 430 Euro erlöst
Deggendorf. 1436 Euro für

arme Kinder in Rumänien: Im
Rahmen des Bunten Marktes,
bei dem sie drei Tage lang an
einem Stand präsent waq hat
die Fbeie Christliche Gemein-
de (FCG) Deggendor.l eine er-
hebliche Summe erlöst. Dieses
Geld übergaben die Gemein-
demitglieder Erika Falke und
Claudia Dewald jetzt an Ro-
bert WoIf, den Leiter der Ci-
Fo-Arbeit.

CiFo steht für Christliche
Initiative für Osteuropa. Der
gemeinnützige Verein ist eine
christliche Organisation, die
Menschen in Osteuropa (der-
zeit vor allem Rumänien, aber
auch in der Ukraine, in Bulga-
rien, in Albanien und anderen
osteuropäischen Ländern) mit
Hilfsgütern und Grundnah-
rungsmitteln versorgt. Insbe-
sondere in den ländiichen Re-
gionen Rumäniens herrschen
bittere Armut und meist Zu-
stände wie bei uns vor 70 Jah-
ren. Familien mit Kindern, die
in primitiven Häusern auf
zehn Quadratmetern Wohn-
fläche leben, sind keine Sel-
tenheit. In solchen Situatio-

nen versucht die CiFo beson-
ders zu helfen. Das Wirkungs-
gebiet der Organisation liegt
in den Karpaten (Nord-Ru-
mänien) im Umkreis der Stadt
Vatra Dornei. Auf einem
Grundstück der Stadt im ehe-

maligen Kulturraum werden
die Hilfsgüter gelagert. Die
Verteilung der Güter nimmt
die CiFo weitgehend selbst
vor. Wichtiges Element der Ci-
Fo-Arbeit ist die jährliche pa-
ketaktion zv Weihnachten.
Auch die Christtiche Gemein-
de in Deggendorf beteiligt
sich seit Jahren daran.

Weitere Informationen zlJr
Arbeit der CiFo gibt es im In-
ternet unter toww.cifoeu.de
und unter www.fcg-deggen-
dorf.de.
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Frühlingssonne, ersies Vogelgezwitscher und
endlich Temperaturen über fünf Grad. Nichts hält
den wintergefrusteten Biker dann noch davon
ab, Sich auf seine Maschine zu schwingen.

sind mehr als 1,2 Millionen Stück. ,,Die eigene
Fitness und die der Maschine sollten aber ge-

nauso wichtig sein wie gutes Wetter, wenn es
wieder auf die Piste geht", rät Hans-Joachim
Koch, Leiter der Kfz-Schadensabteilung der HDI
\/orcinhprtrnn flpnn uror rrornrinnt ndpr cnhlonht

Bei der Übergabe der Spende: Erika Falke und Claudia Dewald
(Gemeindeglieder) und Robert Wolf (Leiter der CiFo).


